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Zur Dekorieruno" russischer Generäle

Selbsterkenntnis Ich globe das Ding hett en andere verdienet!"

Post tenebras lux
Im Jahr 1872 hat sich ein Luchs ein

halbes Jahr lang in Val d'Uina im Unter-
engadin aufgehalten und hat unter den
Haustieren und Gemsen grofjen Schaden

angerichtet. Schliehlich haf ihm ein

LUGANO
Adler Hotel, b, Bahnhof. Zi mracr v. Fr. 4. an,
Pension v. Fr. 11. an. Gleiches Haus gleiche Lage

Erica Schweizerhof, Zimmer v. Fr. 3. an und
Pension v. Fr, 10. an. Bes. F. Kappenbcrger.

dortiger Jäger einen Streifschuh
beigebracht, worauf sich das Raubtier auf
Tiroler Gebiet flüchfete. Dort wurde das
Tier von einem Nauderser Jäger erlegt.
Diese Raubkafze, ein sogenannter
«Rotluchs», wurde ausgestopft und bildet
heute noch eine Zierde der naturhistorischen

Sammlung in Chur. Es war dies
der letzte Luchs in Graubünden.

Daraufhin schrieb ein schwacher
Lateiner: «Die Luchse werden immer
seltener und dürften vielleicht bald, wie
der Steinbock im Wappen Graubün¬

dens, nur noch im Genfer Wappen
fortleben, welches bekanntlich den Spruch
führt: Post tenebras lux Im Dunkel
lauert der Luchs!» H- B'

Ja
der AFFENKASTEN
in AARAU
ist PRIMA!

® Fam. Burger.

13


	Post tenebras lux

